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Alternative!



JA

Ihr „Ja” beim Bürgerentscheid 
am 27.September 2015

dass der „rote Trassenvorschlag“ so nicht gebaut 
wird!

und „Sie“ öffnen die Tür für einen neuen Vorschlag 
und nicht die Politik!

für eine Aufhebung der Aussage „Die oder Keine“! 
Setzen Sie die Politik direkt unter Druck und nicht 
umgekehrt!

dass der „blaue Trassenvorschlag“ in greifbare 
Nähe rückt!

für eine zügige und sichere Umsetzung!
Das Planfeststellungsverfahren beginnt frühestens 
2017. Das ist Zeit genug für eine andere Trasse! 
Präzision vor Schnelligkeit!

um eine sinnvolle Lösung für die Durchquerung des 
Naturschutzgebietes zu finden, wie es sie andernorts 
bereits vielfach gibt (Brücke, Einhausung, Grünbrü-
cke, etc.)

für eine nachvollziehbare Kostentransparenz, die von 
der Politik nicht gewollt ist!

für eine gleichberechtigte Berücksichtigung von 
Bürgerinteressen!

für ein lautstarkes Wachrütteln der Politik, aus Ihrem 
Traum, dass alle Bürger mit der roten Trasse einver-
standen sein könnten!

ist ohne Risiko, denn es gibt bereits seit 2009 einen 
Beschluss der Politik den dritten Bauabschnitt der 
Umgehungsstraße zu bauen!
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Kritik an der roten Trasse 

• ist keine echte Umgehungsstraße!

• Verkehrsströme werden nur innerhalb der Stadt
 verschoben!

• sehr geringe Entlastungswirkung selbst nach 
 optimistischen Prognosen!

• belastet die Wohngebiete in Froschhausen, 
 Silzenfeld, An der Pfingstweide, Am Simmig 
 sowie die Jahnstraße und das Niederfeld!

• Kleingartengebiet „Am Eichwald“ wird vernichtet!

• Trasse durchkreuzt Wohngebiete!

• schneidet das Naturschutzgebiet an und ist derzeit
  nicht genehmigungsfähig!

• Die erstellten Gutachten der Behörden sehen 
 z.B. bis zu 8 m hohe Schutzmauern für das 
 Naturschutzgebiet vor, aber nicht für die Bürger!

• Kosten für die Bürger und die Stadt sind nicht
  transparent!

• Situation der Jahnstraße wird völlig vernachlässigt.
  Resultat ist eine indirekte Stadtzufahrt!

• Ortsdurchfahrt von Froschhausen wird massiv 
 belastet!

• Fehlende Kommunikation und Suche nach 
 Lösungsansätzen mit den Naturschutzbehörden!


